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Zitat von Mikael

Interessanter Artikel!

Zum Vergleich:

Der Staat hat Mangel an IT-Fachkräften und zahlt bis zu 80.000€ (!) Prämie und
garantiert den Beamtenstatus.

Der Staat hat Mangel an Lehrkräften und stellt Quereinsteiger als vergleichsweise
schelcht bezahlte Angestellte ein.

Heißt das jetzt einmal wieder: Lehrer sind in Wirklichkeit keine Fachkräfte, denn "Lehrer
kann jeder"?

Scheint so zu sein!

Augen auf bei der Studienwahl!

Gruß !

Alles anzeigen 

Naja, Lehrer kann man in 2 Jahren on the job ausbilden, wenn ein fachlicher Abschluss vorliegt
oder man wächst da durch Erfahrung und ein bisschen Theorie nachlesen rein.
Ein Informatik Studium holt man nicht mal so nebenbei nach.
Ich habe mein Informatik Studium als intellektuell anspruchsvoller empfunden, als den Englisch-
/Didaktik-/Pädagogikanteil des Lehramtsstudiums oder das Referendariat.

Was ich damit sagen will ist nicht, dass Lehrer jeder Depp kann, sondern, dass die formale
Bildung in der Informatik deutlich wichtiger ist, als im Lehramt, weshalb man in relativ kurzer
Zeit zwar aus einem Anglisten einen Lehrer machen kann, nicht aber einen Informatiker.
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